
D
ie

 G
au

ß-
A

lli
an

z 
– 

Ko
m

pe
te

nz
 im

 H
PC

Sc
hl

üs
se

lte
ch

no
lo

gi
e 

fü
r d

ie
 Z

uk
un

ft

Se
rv

ic
e 

fü
r W

is
se

ns
ch

af
t u

nd
 F

or
sc

hu
ng

W
is

se
ns

- u
nd

 T
ec

hn
ol

og
ie

tr
an

sf
er

Q
ua

lif
iz

ie
ru

ng
, A

us
- u

nd
 W

ei
te

rb
ild

un
g

Innovationen durch HPC für 
Wissenschaft und Wirtschaft
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Foto: Taiga / fotolia

Die Gauß-Allianz – 
Kompetenz im HPC

Kompetenznetzwerk im 
Hochleistungsrechnen 

Die Mitglieder der Gauß-Allianz bieten Unterstützung und 

Lösungen in verschiedenen Bereichen wie Numerik, Programm-

entwicklung und -optimierung, IT-Infrastruktur und IT-

Architektur, Big Data und Cloud Computing an. Nutzen Sie das 

Potenzial des Hochleistungsrechnens, um Ihre Forschung und 

Produkte zu verbessern, neue innovative Ansätze, Verfah-

ren und Produkte zu entwerfen, neues Wissen zu generieren 

oder Ihre Wettbewerbsfähigkeit zu steigern.

Die Gauß-Allianz ist ein Netzwerk führender Experten aus dem 

Bereich Hochleistungsrechnen (HPC). Es setzt sich aus interdis-

ziplinären sowie thematisch dedizierten Hoch- und Höchstleis-

tungsrechenzentren, verteilt über ganz Deutschland, zusam-

men. Ziel der Allianz ist es, Voraussetzungen zur nachhaltigen 

und effizienten Nutzung von HPC-Ressourcen für rechen- und 

datenintensive Herausforderungen aus Wissenschaft und Wirt-

schaft zu schaffen.  

Sprechen Sie uns an.
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Foto: Michael Böttinger (DKRZ)

Schlüsseltechnologie 
für die Zukunft

Hochleistungsrechnen bedeutet ...

...	 moderne und innovative Rechenzentren

...	 spezialisierte Hardware-Technologien

...	 parallele und skalierbare Software

...	 innovative Methoden der Modellierung, Entwicklung,

	 Simulation, Optimierung von Anwendungen und Prozessen 

...	 Analyse, Visualisierung und Verwaltung von riesigen 

	 Datenmengen

Viele alltagsrelevante Fragestellungen in Wissenschaft, Forschung 

und Technik verlangen nach immer umfassenderen und genaueren 

Modellbildungen für komplexe Systeme, leistungsfähigeren Me-

thoden zur Problemlösung und Gestaltung technischer Produkte, 

sowie nach präziseren und umfassenderen Analysemethoden für 

riesige Datenbestände.

Risikovorhersagen bei Klima und Finanzen, Produktentwicklungen 

und komplexe Simulationen in Automobilindustrie, Materialfor-

schung, Energietechnik sowie Luft- und Raumfahrt sind beispiels-

weise schon heute auf das Hochleistungsrechnen angewiesen.
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AG Computational Topology / 
TU Kaiserslautern

DKRZ / MPI-M / STORM-Consortium

TU München

AG Computational Topology / 
TU Kaiserslautern

Service für Wissenschaft 
und Forschung

Spitzenleistung durch 
Methodenwissen zu ...

...	 Analyse, Verwaltung und Visualisierung von riesigen Datenmengen 

...	 mathematischer Modellierung, Optimierung und Simulation

...	 innovativen und effizienten Architekturen mit parallelen 

	 Speichersystemen, Beschleunigern, FPGAs

...	 Laufzeit- und Programmoptimierung

...	 HPC-Management und Security

...	 Grid und Cloud Computing

Die Wissenschaft und Forschung aller Bereiche erhält über das 

Kompetenznetzwerk der Gauß-Allianz Zugang zu innovativen und 

leistungsfähigen HPC-Ressourcen sowie Beratung und Unterstützung 

durch individuelle und exzellente Methodenexpertise.

Die Gauß-Allianz setzt sich dabei unter anderem für Kooperationen und 

Synergien der verschiedenen Wissenschaftsbereiche ein.



Beschreibung??????????????
TU Darmstadt (Suad Jakirlic, Lukas Kutej)

Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 
Institute for Physical  Chemistry

Valentin Fütterling (Fraunhofer ITWM | CC-HPC)

Projekt HONK (BMBF)

W
is

se
ns

- u
nd

 T
ec

hn
ol

og
ie

tr
an

sf
er

Q
ua

lif
iz

ie
ru

ng
, A

us
- u

nd
 W

ei
te

rb
ild

un
g

Der Wissens- und Technologietransfer aus der Forschung in die Wirtschaft 

ist ein zentrales Anliegen der Gauß-Allianz. Das Kompetenznetzwerk der 

Gauß-Allianz bietet hierbei speziell kleinen und mittelständischen Unter-

nehmen Unterstützung und Lösungen für leistungsfähige, skalierbare so-

wie parallele Soft- und Hardware.

Wissens- und Technologietransfer

Die Gauß-Allianz unterstützt Sie bei der Beschleunigung Ihrer Software durch 

vielfältige Methodenkompetenz sowie modernste und leistungsfähigste IT-

Infrastruktur. Nutzen Sie das Potenzial des Hochleistungsrechnens, um Ihre 

Produkte zu verbessern, neue Produkte zu entwerfen und somit Ihre Wettbe-

werbsfähigkeit zu steigern. 

Kostenfreie Vermittlung

•	 Zugang zu bedarfsgerechten IT-Ressourcen

•	 Kontakt zu Experten aus verschiedenen Fachbereichen

Kooperation und Weiterbildung

•	 Gemeinsame Entwicklung von innovativen Methoden 	

	 und Verfahren durch Forschungskooperationen

•	 Weiterbildungsangebote an den verschiedenen 	

	 Standorten in ganz Deutschland

Kostenfreie Beratung in den Bereichen

•	 Modellierung, Entwicklung, Simulation

•	 Optimierung von Anwendungen und Prozessen

•	 Analyse, Visualisierung und Verwaltung von 

	 riesigen Datenmengen

fotolia: Robert Kneschke l alotofpeople l  kasto
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kasto / fotolia | Chair for Scientific Computing, 
Kaiserslautern University of Technology

Qualifizierung, Aus- und Weiterbildung

Universitäre Lehre

	 Parallelprogrammierung und Hochleistungsrechnen sind integrale Be-

	 standteile verschiedener etablierter Fachrichtungen wie z.B. Informa-

	 tik und Mathematik. Zudem entwickeln sich zurzeit neue Fachrichtungen

	 in Verbindung mit den Computational Sciences. 

Graduiertenkollegs

	 An einigen Standorten gibt es Promotionsprogramme bzw. Graduierten-

	 kollegs u.a. auch in den Computational Sciences. Dabei nimmt unter 

	 anderem die Verknüpfung der Fachwissenschaften mit Inhalten des 

	 Hochleistungsrechnens eine wichtige Rolle ein.

Kurse, Tutorials und Workshops

	 Deutschlandweit bieten die Mitglieder der Gauß-Allianz umfangreiche 

	 themen- und fachspezifische Veranstaltungen und Programme an. Das 

	 Themenspektrum umfasst unter anderem die Grundlagen der Nutzung von 

	 HPC-Systemen, Programmiersprachen und Softwaretechnik speziell für 

	 Parallelisierung sowie den Umgang mit Software-Werkzeugen.

Der Erfolg innovativer IT-Infrastrukturen basiert auf gut ausgebildeten und 

qualifizierten Fachkräften. Die Mitglieder der Gauß-Allianz fördern daher die 

Aus- und Weiterbildung auf verschiedenen Ebenen wie duale Ausbildung, Lehre 

an Universitäten, Betreuung von Promotionen sowie fachspezifische Kurse. Zu-

sätzlich sind Experten der Mitglieder regelmäßig auf Konferenzen und Summer 

Schools sowohl national als auch international präsent.

Duale Ausbildungsprogramme

	 Die Verbindung von Studium und Praxis, z.B. durch Verknüpfung von theo- 

	 retischem Wissen in mathematischer Modellierung mit Grundlagen der 

	 parallelen Programmierung, wird an verschiedenen Standorten, z.B. durch

	 ein Bachelor-Studium gekoppelt mit einer Berufsausbildung, ermöglicht.
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